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Initiative „Schutz vor Waffengewalt“ 

 
 
 
 
 

Sprechen wir Klartext 

Aus dem Wortlaut der Initiative: 

… Das Gesetz regelt die Anforderungen und Einzelheiten, insbesondere für … das Sport-
schützenwesen. 

… Angehörigen der Armee dürfen beim Ausscheiden aus der Armee keine Feuerwaffen 
überlassen werden. 

… Das Gesetz regelt Ausnahmen, namentlich für lizenzierte Sportschützen. 
 
Ein Argument der Initianten: 

Das Sturmgewehr ist eine Kriegswaffe und muss aus dem sportlichen Schiessen verbannt werden. 
 
Folgerungen für das Schiesswesen: 

- Das traditionelle Feldschiessen wird in seinen Grundstrukturen zerstört. 
- Die Jungschützen-Kurse verschwinden. 
- Die Ausbildung mit dem Sturmgewehr wird verhindert. 
- Das im Kanton Zürich verankerte Knabenschiessen verschwindet. 
- Das Volksschiessen Kleinkaliber kann nicht mehr durchgeführt werden.  
- Regionale Jugendschiessen mit dem Sturmgewehr sind nicht mehr statthaft. 
- Vereinseigene Schiessanlässe mit Sturmgewehren wie Endschiessen, Dorfschiessen, Ga-

benschiessen, usw. sind nicht mehr möglich. 
 

Wir verdienen das Vertrauen des Staates   -   Wir übernehmen Selbstverantwortung 
 

Informieren Sie neben ihren Vereinsmitgliedern auch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
die ihre Vereinsanlässe besuchen. Jede Stimme zählt ! 

 
 

Deshalb am 13. Februar 2011: 
 

NEIN   zur Waffeninitiative   NEIN 

 

geht an: 

- alle Bezirks- und Teilverbände ZHSV 
- alle Vereine ZHSV 

- ausgewählte Personen 

 

Soll das Sturmgewehr aus dem sportlichen Schiessen verbannt werden ? 


